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Empfehlenswerte Sorten
Sorte Fruchtfarbe Ertrag Besonderheiten

‘Hönings Früheste’ gelb mittel sehr früh, sehr süß

‘Hinnonmäki Rot’ rot mittel – hoch
spät, süß, hoher Säure-

anteil

‘Invicta’ hellgrün hoch
mittelfrüh, robust, 

 süß-säuerlich

‘Maiherzog’ dunkelrot mittel früh, süßsauer

‘Mucurines’ hellgrün hoch spät, süß

‘Pax’ rot mittel – hoch
spät, dornenlos, wenig 

Säure

‘Redeva’ purpurrot hoch spät, leicht säuerlich

‘Remarka’ dunkelrot/braunrot mittel – hoch sehr früh, süß

‘Resistenta’ gelb mittel – hoch spät, süß

‘Reverta’ gelbgrün mittel – hoch früh, sehr süß

‘Rokula’ rot mittel – hoch
mittelspät, ausgewogenes 

Aroma

‘Rote Triumph’ dunkelrot hoch mittelspät, süß

Steckbrief
• Herkunft: Europa,

Nordwestafrika und Asien

• Arten: ca. 20

• Wurzel: Flachwurzler

• Alter: 15–20 Jahre (Stämmchen), bis 40 Jahre (Büsche)

• Standort: kühl, etwas windgeschützt, halbschattig bis sonnig, humoser,

mittelschwerer, leichter sandiger Lehmboden.

• Ertrag: ab drei bis vier Jahren (fruchten am zwei- und dreijährigen Holz),

Ertrag von Mitte Juni bis Anfang August

• Frucht: Fruchtfarben rot, weiß, gelb und grün. Glatte und behaarte sowie

dornige und unbedornte Sorten

• Befruchtung: selbstfruchtbar

• Pfl ege: starker Rückschnitt möglich (alle drei Jahre nötig), auslichten nach

der Ernte, sechs bis zehn kräftige Jungtriebe stehen lassen, Rest (dunklere

Triebe) bis zur Basis entfernen

• Wuchs: als Strauch, Hochstamm oder Säule

• Unterlagen: Goldjohannisbeere (Ribes aureum)
Sven Wachtmann
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(Ribes uva-crispa)

Stachelbeere




